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D ie „Milzbrandbriefe“ in den USA 
im Jahr 2001 führten der Welt 

die wachsende Bedrohung durch bio-
terroristische Anschläge vor Augen. 
Es wurde deutlich, dass dringend 
Nachweisverfahren benötigt werden, 
die zuverlässig und schnell vor Ort 
eingesetzt werden können: Ist das 
weiße Pulver auf dem Flugzeugsitz 
ein bioterroristischer Kampfstoff 
oder doch nur verschütteter Kaffee-
weißer? 

Die miprolab GmbH in Göttingen entwickelt Schnelltests zum 
Nachweis der gefürchteten biologischen Kampfstoffe. Dabei greift sie 
auf ein Analyseprinzip zurück, das im Vor-Ort-Nachweis etabliert ist: 
Der gängige membran-basierte Streifentest, der durch seine einfache 
Handhabung gekennzeichnet ist und dessen bekannteste Anwendung 
der Schwangerschaftstest sein dürfte. 

Im Jahr 2005 hat die miprolab GmbH in Göttingen im Auftrag und 
mit fachlicher Unterstützung der Bundeswehr, der Schweizer Armee 
und des Schweizer Bevölkerungsschutzes damit begonnen, Streifentests 
für die bedeutendsten bioterroristischen Agienzen, das so genannte 
„Dirty Dozen“ zu entwickeln. Das junge Team von miprolab hat diese 
Technologie weiterentwickelt und adaptiert, um damit hochgiftige, 
biologische Substanzen (Toxine) bzw. Infektionserreger vor Ort nach-
weisen zu können. 

Das entwickelte Verfahren zeichnet sich dadurch aus, dass die Probe 
in einer Ein-Schritt-Vorbehandlung mit allen notwendigen Reagenzien 
versetzt wird, in dem das zu untersuchende Probenmaterial in ein 
kleines Teströhrchen, welches die nötigen Reagenzien enthält, über-
führt wird. Die fertige Lösung wird schließlich auf den im Kunststoff-
gehäuse befindlichen Streifentest getropft – das Ergebnis ist nach 20 
Minuten visuell oder geräteunterstützt ablesbar.                    

D ie StarGate®-Technologie 
ist eine so genannte „Klo-

nierungstechnologie“, um Proteine 
in verschiedenen Zelltypen herzu-
stellen. Diesen „rekombinanten“, 
d.h. mit gentechnischen Methoden 
hergestellten, Proteinen kommt 
eine steigende Bedeutung zu. 

Die StarGate® Technologie der 
IBA GmbH in Göttingen verein-
facht die Entwicklung dieser Wirk-

stoffe und verbilligt dadurch deren großtechnische Herstellung für einen 
medizinischen Einsatz. Sie erlaubt in der Herstellung den einfachen 
Wechsel zwischen den verschiedenen Zelltypen für die Etablierung eines 
optimierten Produktionssystems. Außerdem können diese Proteine mit 
verschiedenen funktionalen Elementen versehen werden, die die gebil-
dete Proteinmenge zusätzlich erhöhen, aber auch die Aufreinigung und 
den Nachweis der rekombinanten Proteine vereinfachen. 

Der innovative Aspekt der Produktentwicklung führt über moleku-
larbiologische Strategien zu einer nahezu 100-prozentigen Ausbeute 
des gewünschten Produktes. Das System ist einfach zu handhaben und 
äußerst robust. Dabei kann die Technologie ein wichtiges Werkzeug für 
die Entwicklung von gezielt optimierten Wirkstoffen und Medikamenten 
sein. Proteine können mit einfachen Methoden gezielt verändert werden, 
und sie können durch die direkte Verknüpfung mit anderen Proteinen 
markiert oder es kann durch eine regulierte Herstellung von mehreren 
Proteinen deren Zusammenspiel untersucht werden. Wichtig ist dies z. B. 
zur Aufklärung von Stoffwechselwegen. 

Die StarGate® Technologie der IBA GmbH umfasst ne-
ben den Reagenzien für die molekularbiologisch/bioche-
mischen Arbeiten eine umfangreiche Kollektion von mehr 
als 100 Plasmiden, so dass der Anwender wie aus einem Bau-
kasten die Komponenten optimal zusammenstellen kann.             
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